
Ratselreime weihnachten

Text u. Idee: Stefanie Schmalzl 

Leise schwebt er durch die Nacht, 
beschützt uns alle, gibt auf uns Acht. 

Flügel hat er, schön und fein. 
Wer mag das nur sein? 

(ENGEL) 

Im Winter ist er grün und schön, 
mit Kugeln und Lichtern ist er zu seh’n. 

Er steht im Zimmer groß und fein – 
Wer könnte das nur sein? 

(CHRISTBAUM) 

Ich bringe Geschenke in der heiligen 
Nacht, 

ich habe wirklich alle gedacht.
Der Grund für Weihnachten, 

das bin ich. 
Wer ich bin, weißt du sicherlich. 
(CHRISTKIND/JESUSKIND) 

In meinem Bauch trag ich das Jesulein, 
seine Mutter darf ich ihm sein. 

Wer ich bin, das weißt du genau, 
denn du bist ja ziemlich schlau. 

(MARIA) 



Rund und glänzend, bunt und fein, 
hängen sie an den Ästen, groß und klein. 

Sie schmücken den schönen  
Weihnachtsbaum, 

bei uns daheim im Raum. 
(KUGELN) 

Ich leuchte hell in dunkler Nacht, 
hab die Hirten zur Krippe gebracht. 

Ich funkle klar am Himmelszelt 
und erhell die ganze Welt. 

(STERN)

Aus Holz geschnitzt, 
mit Heu ganz fein,

da schlafen Ochs und Eselein.
Maria, Josef, und das Kind –

was ist das, 
erratest du es geschwind?

(KRIPPE) 

Klein und süß, mal mit Schokolade verziert,
werden sie in der Adventszeit oft serviert.
Alle Kinder lieben sie zum Naschen sehr, 

man isst mal eins und oft auch mehr. 
(KEKSE) 

Wir sitzen auf dem Feld und  
haben Feuer gemacht, 

plötzlich erscheint ein Engel,  
wer hätte das gedacht. 

Wir sind sehr arm und haben  
nicht viel Geld, 

doch bringen wir Geschenke  
dem König der Welt. 

(HIRTEN) 

In einer Krippe lieg ich, zart und fein, 
ich bin noch sehr klein. 

Maria und Josef die sind für mich da. 
Weißt du wer ich bin? Wie wunderbar! 

(JESUSKIND) 


